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Aus der Region

Sitzung der
Ehrengarde

NEUWIED. „Karneval mit
Abstand, aber im Herzen
ganz nah.“ Unter diesem
Motto bietet die Ehren-
garde allen Freunden des
Karnevals etwas ganz Be-
sonderes. In Zusammen-
arbeit mit dem Offenen
Kanal Neuwied wurde die
diesjährige Sitzung unter
den notwendigen Hygie-
ne-Bedingungen online
aufgezeichnet. Tänze und
Gruppenauftritte der ver-
gangenen Jahre bunt ge-
mischt mit tagesaktuellen
Büttenreden. Diese tradi-
tionelle Gardesitzung
2021 ist zu sehen im OK
am Schwerdonnerstag,
11. Februar um 19 Uhr und
am Karnevalsfreitag, 12.
Februar um 21 Uhr. Zeit-
gleich findet die Übertra-
gung auch in facebook
und youtube statt.

Corona-Hotline
KREIS. Die Corona-Hot-
line des Landkreises
y (02631) 803-888 ist
von Montag bis Don-
nerstag (8 bis 16 Uhr)
und freitags (8-12 Uhr) er-
reichbar. Alle wichtigen
Informationen rund um
das Coronavirus finden
interessierte Bürger auf
der Internetseite der
Kreisverwaltung unter
www.kreis-neuwied.de
Stichwort Corona.

Jugend- und Soziales:
Amt wieder getrennt
Zwei eigenständige Organisationseinheiten
der Verwaltung S. 7

Kontaktlos Wählen
leicht gemacht
Mehrere Wege stehen seit
dem 4. Februar zur Verfügung S. 6

In 13 Spielen erst
8 Sätze verloren
Deichstadtvolleys bleiben
in der Pole Position S. 5

Corona macht
das Leben digital
Karnevalssitzung, Vorträge,
Freizeitprogramm für Kids S. 3

Land investiert Millionen in Deichsanierung

ENGERS. Die derzeitige Hochwasserlage macht es deutlich: Der
Deich in Engers schützt die Stadt Neuwied bereits seit mehr als 90
Jahren vor Hochwasser. Doch inzwischen ist er in die Jahre ge-
kommen und muss saniert werden. Der Rheindeich aber schützt
nicht nur die Neuwieder vor Hochwasser, sondern auch das für die
gesamte Region bedeutsamen Trinkwasservorkommen im Enger-
ser Feld vor verunreinigtem Rheinwasser. Das rheinland-pfälzische
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten hat rund 4
Millionen € zum Hochwasser- und Trinkwasserschutz bereitgestellt.
Die Stadt Neuwied übernimmt 10 % der Gesamtkosten. Die SGD
Nord hat den Plan für das Millionenprojekt genehmigt und ist für die
Planung, Vergabe und Überwachung der Arbeiten verantwortlich.

Bevor es richtig losgehen kann, sind noch weitere Vorarbeiten zu er-
ledigen. Da die Eisenbahnbrücke in Engers am Ende des zweiten
Weltkrieges stark umkämpft und bombardiert wurde, wird mit einem
vermehrten Aufkommen alter Kampfmittel gerechnet. Erst wenn die-
se Untersuchung durchgeführt ist und die gefundenen Kampfmittel
beseitigt sind, kann die eigentliche Sanierung des Deiches begin-
nen. Ziel der SGD Nord ist es, noch in der zweiten Jahreshälfte mit
den Bauarbeiten beginnen zu können. Der rechtsrheinische Hoch-
wasserschutzdeich erstreckt sich von Rhein-Kilometer 601,96 bis
Rhein-Kilometer 602,58 und riegelt einen ehemaligen Altarm des
Rheins ab, der durch das „Engerser Feld“ verläuft. Der in die Jahre ge-
kommene Rheindeich ist im Falle eines extremen Hochwassers

nicht mehr standsicher und die Technik ist veraltet. Deshalb soll er
in Abschnitten zurückgebaut und als 3-Zonen-Deich mit Stützkör-
per, Oberflächenabdichtung und Auflastfilter wieder aufgebaut wer-
den. Der neue Deich wird insgesamt rund 860 Meter lang sein. Der
Hochwasserschutzdeich unterquert bei Rhein-Kilometer 602,1 die
Kronprinz-Wilhelm-Brücke, wodurch der Planungsraum in zwei Be-
reiche gegliedert wird. Westlich der Eisenbahnlinie verläuft der neue
Deich weitgehend in der Trasse des bisher vorhandenen Deiches.
Östlich schwenkt er von der alten Trassenführung, die parallel zum
Rheinufer verläuft, ab und folgt dem Elmsweg nach Nordosten, wo
er am Ortsrand von Engers in dem dort natürlich ansteigenden Ge-
lände ausläuft.
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Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Informationsabend: Kindertagespflege als berufliche Alternative

KREIS. Mit einer gemein-
samen Aktion werben die
Katholische Familienbil-
dungsstätte Neuwied e.V.
und die VHS Neuwied in
Zusammenarbeit mit den
beiden Jugendämtern
von Stadt und Kreis Neu-
wied für eine Qualifizie-
rungsmaßnahme für Ta-
gesmütter und Tagesvä-
ter.

Die Kindertagespflege ist
eine umfassende und fle-
xible Betreuung mit famili-
ärem Charakter für alle
Kinder, die das 14. Le-
bensjahr noch nicht vol-
lendet haben, vor allem

aber für sehr kleine Kinder,
z.B. vor dem Besuch einer
Kita.
„Die Tagespflege bietet die
Möglichkeit, selbstbe-
stimmt einen Nebenver-
dienst zu erzielen, ohne
dabei die Bedürfnisse der
eigenen Familie zu ver-
nachlässigen oder aber
nach der eigenen Fami-
lienphase pädagogisch
weiter wirksam zu sein“, so
der Landkreis. Damit Ta-
gesmütter und Tagesväter
gut auf diesen Beruf vor-
bereitet sind, bieten nun
schon zum zweiten Mal die
Bildungsträger Katholi-
sche Familienbildungs-

stätte Neuwied e.V. und die
VHS Neuwied in Zusam-
menarbeit mit den beiden
Jugendämtern von Stadt
und Kreis Neuwied eine
Qualifizierungsmaßnahme
für Kindertagespflege an,
die mit dem Bundeszertifi-
kat Kindertagespflege ab-
schließen soll. Der Kurs
umfasst 300 Stunden und
beinhaltet Themen aus
dem pädagogischen und
kreativen Bereich, Ge-
sundheitsförderung, Recht
sowie ein Erste-Hilfe-Kurs
am Kleinkind.
Der Kurs findet ab April
2021 bei der Kath. Famili-
enbildungsstätte Neuwied

e.V. statt. Teilnehmer*Innen
benötigen als Zugangsvo-
raussetzung eine positive
Eignungsbescheinigung
ihres jeweiligen Jugend-
amtes.
Für Interessent*Innen wird
für 23. Februar um 17 Uhr
einen Informationsabend in
der Kath. Familienbil-
dungsstätte Neuwied e.V.,
Wilhelm-Leuschner-Str. 5
in 56564 Neuwied geplant,
an dem alle Fragen zu
Kursinhalten, der erforder-
lichen Erlaubnis zur Kin-
dertagespflege und den
Rahmenbedingungen der
Kindertagespflege erörtert
werden können.

MWeitere Informationen zu
der Maßnahme und An-
meldung in der Kath. Fa-
milienbildungsstätte Neu-
wied e.V. unter y (02631)-
390744. Fragen zur Kin-
dertagespflege und Zu-
gangsvoraussetzungen
beantworten die Fach-
dienste Kindertagespflege.
Für Stadt und Kreis Neu-
wied sind die Ansprech-
partner:
Stadt Neuwied: Frau Köt-
ting/Frau Felderhoff
y (02631) 802-373/-314
und
Keis Neuwied: Frau Assa-
dian/Frau Herzog
y (02631) 803-334/-346.
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• Keine Subunternehmer
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Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr
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